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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Ottmarshausen : Post SV Augsburg V 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Grüßhaber lässt den SV Ottmarshausen jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 32:
23 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Ottmarshausen ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den Post SV
Augsburg V. 201 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jürgen Grüßhaber den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Meier und
Grüßhaber, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Genügend spielerische Mittel hatten Klauser /
Böhm letztlich parat, um Ohlsen / Sommerrock zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Domberger / Friedl am Nachbartisch
die Begegnung mit 1:3 gegen Gross / Korkmaz abgaben und eine Niederlage kassierten. Nicht einen
Satzgewinn überließen Meier / Grüßhaber ihren Gegner Michelberger / Christiansen beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich
musste Jürgen Klauser zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Enes Korkmaz aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Chancenlos war wiederum am Nachbartisch Tobias Domberger gegen
Michael Gross nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Axel Böhm beim 11:2, 8:11, 11:6, 13:11 gegen Frank Sommerrock doch überlegen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Trotz 1:0
Satzführung verlor Rainer Friedl sein Spiel gegen Barthold Ohlsen letztlich mit 11:5, 6:11, 10:12, 7:
11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Gerhard Meier am
Nachbartisch gegen Lukas Christiansen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jürgen
Grüßhaber beim 11:9, 11:6, 11:7 gegen Manfred Michelberger. Das war ein souveräner Sieg. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Die gewinnbringende Taktik
fehlte indessen dann Jürgen Klauser bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Gross ab
Ballwechsel 1. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der
insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Tobias Domberger gelang es Enes Korkmaz zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Fünf Sätze lang beharkten sich Axel Böhm und Barthold
Ohlsen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war
nichts für schwache Nerven. Mit dieser Niederlage liegt Böhm nun bei einer Einzelbilanz von 12:24
seit Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand war 7:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Rainer Friedl gegen Frank Sommerrock, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Friedl nun bei 10:18, während Sommerrock bislang 11 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Recht kurzen Prozess machte danach indessen Gerhard Meier beim 3:0 mit Manfred
Michelberger. 12:10 (Meier) bzw. 0:2 (Michelberger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
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und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jürgen Grüßhaber konnte
daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lukas Christiansen beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Ottmarshausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:34 bei 2 Saison-Siegen, 16 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Post SV Augsburg V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:30. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ottmarshausen

Doppel: Klauser / Böhm 1:0, Domberger / Friedl 0:1, Meier / Grüßhaber 1:0 
Einzel: J. Klauser 1:1, T. Domberger 1:1, A. Böhm 1:1, R. Friedl 0:2, G. Meier 2:0, J. Grüßhaber 2:0 

 Post SV Augsburg V
Doppel: Gross / Korkmaz 1:0, Ohlsen / Sommerrock 0:1, Michelberger / Christiansen 0:1 
Einzel: M. Gross 2:0, E. Korkmaz 0:2, B. Ohlsen 2:0, F. Sommerrock 1:1, M. Michelberger 0:2, L.
Christiansen 0:2


